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Anfrage 

der AbGcordneten Dr.Lcitncr, Hegensburger, Dr.Dlenk 

an den Herrn Bundesminister i'Lir Bauten und Technik 

betreffend Hochschulbauten der Universität Innsbruck 

D"d einer DespTechung eier Abgeordneten zum National-und 

Bundesrat der Länder Tirol und Vörarlberg mit den Vertretern 

der Uni versi tä t Innsbruck '\vurde folgendes fes tges tell t: 

Die größte Raumnot besteht an der Philosophischen und 

Juridischen Faleul tä t 0 Krnem Studentenzu'\vachs von 210f0 steht 

ein RaumZUivacht'i von 71 % gegenüber. Für Unterricht und 

praktische Arbeit stehen pro Student '-1,4 m
2
Nutzfläche zur 

Verfügung. Für die Natur1vissenschaften ist Eier internationale 

Standard jedoch 15 biR 20 m
2

• 

Durch die verzögerte Bereitstellung finanzieller Mittel 

im Budget~iahr 1973 ist es bei den Bauten der Theoretischen 

Institute der Medizinischen Fakultät bisher zu einer Ver­

zögerung von 6 Monaten gekommen. Die Sportstätten sollten 

It.Plan bereits 1973 fertiggestellt werden, jetzt ist diese 

sogar für 1974 noch in Frage gestellt. 

Die Universität Innsbruck stellt i'est, daß von nun an kein0 

weitere Verzögerung eintreten darf, da bei den gestiegenen 

Studentenzahlen sonst im ko~~enden Wintersemester 197!~/75 Co: 

Unterricht in den genannten Fächern nicht mehr durchc;ei'ührt 

1.'orcIen könnte. 

ALl:i:' Grund dieser unhaltbaren Raumsi tuatioll s-i~ellen die untor­

~~eichneten Abgeordneten an den B1.1ndesminister i'Ur Bauten und 

Technik folGende 

A n f' rag e: 

10) Ist die vorgesehene Ji'e:rtigstellullg der im Bau bc:fillüLi.chen 

Institutsneubauten - 1~lcorctische Institute der Medizin~ Sport­

Ejtiittcn ...; bis zum Dcc;J.nn dos \{inter'semesters '19,/'hI'75 Filwn:::Lell 

g('~sichcrt? 
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2.) Wie hoch ist der Finanzbedarf für die unter POukt 1. genannten 

Bauten? 

J.) Stehen die lt. Punkt 2. erforderlichen Mittel so recht­

z()i tig zur Verfügung, daß die Fertigs teIlung nicht ver::e:ögcrt 

1'rird? 

II ) T·T "'11." 11 
• 0 J " ~..-. nein, was ist vorgesehen, um den Studienbetrieb aufrecht-

erhal tell. zu kc)nnen? 

5.) Ist die dringende Inangriffnahme des Neubaues der Philo­

sophischcn Fakultät j.m Jahr 1971t. gesichert'? 

~.'enn nein, \{elche Pläne bestehen zur noh-.rencUgen Haur:ibe-· 

scha,ffl..1.ng? 

'"1 ) ';'.; 
I' .. enn ja, 'wie hoch ist die nativendige Baurate ±'i_ir das 

I Yi'4 und i{ann erfolgt endlich die Genehmigung für die Bauau::; .. · 

schreibung? 

8.) Bis -Hann ist die Fertigstellung des Neubaues der Philosophisc1lGll 

FBJ~ul tät geplant? 
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